
Die Veranstaltung stellt drei Aspekte in den Mittelpunkt, 
die oft besondere Herausforderungen beim Thema  
Bürgerbeteiligung sind: das Verhältnis von Bürgerbeteili-
gung und direkter Demokratie, das Zusammenspiel von 
Bürgerbeteiligung und politischem Mandat und die Rolle 
von Medien in Beteiligungsprozessen.  
 

Die Allianz für Beteiligung, das Staatsministerium Baden-
Württemberg, die Landeszentrale für politische Bildung und 

die Stadt Mannheim laden Sie herzlich ein, sich diesen 

Herausforderungen der Bürgerbeteiligung zu stellen.  

Hören Sie, welche Erfahrungen Kommunen und ihre  

BürgerInnen mit Elementen der direkten Demokratie  

machen. Diskutieren Sie mit MandatsträgerInnen, wie die 

Politik mit Beteiligungsinitiativen umgehen kann. Erarbeiten 

Sie gemeinsam mit MedienvertreterInnen ein Leitbild, wie 

Medien Bürgerbeteiligungsprozesse begleiten können.  

Darüber hinaus können Sie eine echte Herausforderung der 
Bürgerbeteiligung im Norden von Baden-Württemberg ken-

nenlernen: Die Bürgerbeteiligungsmaßnahmen zur Neuge-

staltung der Flächen, die  in Mannheim durch den Abzug 

der amerikanischen Streitkräfte frei werden (siehe Bild 

oben). Damit dieser Eindruck möglichst direkt sein kann, 

findet die Veranstaltung auf einer dieser sogenannten Kon-

versionsflächen statt. 

 

Als besondere Gäste dürfen wir Dr. Heiner Geißler, Bun-
desminister a.D., Gisela Erler, Staatsrätin für Zivilgesell-

schaft und Bürgerbeteiligung, und Dr. Peter Kurz, Oberbür-

germeister von Mannheim, begrüßen. 

Datum:  
Mittwoch, 22.10.2014 

 

Zeit:  
10.15 – 17.00 Uhr 

 

Ort:  
Ehemalige Grundschule im  

Benjamin Franklin Village,  

Eingang Wasserwerkstraße,  
68309 Mannheim-Käfertal 

Einladung 

Baustelle Bürgerdemokratie! 
Herausforderungen der Bürgerbeteiligung für  

Bürger, Politik und Medien 

 

Eine gemeinsame Veranstaltung von:  
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10.15 Uhr  Begrüßung  
- Gisela Erler, Staatsrätin für Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung 

- Dr. Miriam Freudenberger, Allianz für Beteiligung 

 
10.30 Uhr Einführung: Herausforderungen der Bürgerbeteiligung am Beispiel von Mannheim 

- Dr. Peter Kurz, Oberbürgermeister, Stadt Mannheim 

 

10.45 Uhr Land und Kommune im Gespräch: zwischen den Schwächen der repräsentativen 
und den Verführungen der direkten Demokratie 

 
Gesprächspartner 

- Dr. Heiner Geißler, Bundesminister a.D., Schlichter im Projekt „Stuttgart 21“ 

- Gisela Erler, Staatsrätin für Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung 

- Dr. Peter Kurz, Oberbürgermeister der Stadt Mannheim 

- Gudrun Heute-Bluhm, Hauptgeschäftsführerin des Städtetags Baden- Württemberg 

 

Themen des Gesprächs sind u.a. 
- Welche Konsequenzen hat die direkte Demokratie für die repräsentative  

Demokratie? 

- Welche Erfahrungen gibt es mit Verfahren der direkten Demokratie in Kommunen? 
- Wie können Städte und ihre BürgerInnen mit Elementen der  

direkten Demokratie umgehen?  

Moderation 
- Wolfgang Berger, Landeszentrale für politische Bildung, Baden-Württemberg 

 

11.30 Uhr - Herausforderungen der Bürgerbeteiligung erleben: die Entwicklung der Konversion 
14.00 Uhr in Mannheim 
  

Einführung und Erläuterungen 
- Dr. Konrad Hummel, Beauftragter des Oberbürgermeisters für die  

Konversion in Mannheim 

- Dr. Miriam Freudenberger, Allianz für Beteiligung 

 

Ausstellung der Mannheimer Konversion und Bürgerbeteiligung unterstützt durch  
beteiligte Lotsen 

- Von 1000 Ideen aus der Bürgerschaft zu drei Weißbüchern zu Konversion 

und Bürgerbeteiligung  

- Das besondere Stadtentwicklungsprojekt BUGA2023: von einer Idee aus  

der Bürgerschaft zum Bürgerentscheid mit 50,7% Zustimmung  

- Die Entwicklung der Konversionsflächen gemeinsam mit den BürgerInnen:  
Franklin Factory 

- Der Runde Tisch Wohnen und der Turley Beirat: zwei Beispiele, die die  

Wohnvielfalt Mannheims vorantreiben  

 

Ab 12.00 Uhr Offenes Mittagsbuffet 

 

Ab 13.15 Uhr  Geführte Rundgänge zu drei Standorten auf der Konversionsfläche 

 

Themen der Rundgänge 
- Rundgang 1: Sport auf Franklin 

- Rundgang 2: Wohnen auf Franklin 

- Rundgang 3: blue_village_franklin 

 

 

 

Initiative Allianz für Beteiligung e.V. –  www.allianz-fuer-beteiligung.de 
Gefördert von: Baden-Württemberg Stiftung, Robert Bosch Stiftung, Breuninger Stiftung, Führungsakademie Baden-Württemberg 

Programm 



 

 

14.00 Uhr - Parallel verlaufende Themen-Foren 
16.30 Uhr   
 Forum 1: Bürgerbeteiligung und politisches Mandat: 

Spannungsverhältnis versus Vertrauensbildung 
 

Die TeilnehmerInnen diskutieren, wie Politik mit Beteiligungsinitiativen umgehen kann. 
Sie erörtern, wie Vertrauen auf beiden Seiten entstehen kann, damit Bürgerbeteiligung 

nicht zur Alibi-Funktion wird. Ein weiterer Aspekt  ist die Frage, wie eindeutig die Er-

gebnisse von Beteiligungsmaßnahmen sind und wie die Politik mit Ergebnissen aus der 

Bürgerschaft umgehen kann – besonders dann, wenn es sich um gegensätzliche Mei-

nungen handelt. Diese Themen bearbeiten die TeilnehmerInnen bei einer Fish-Bowl-

Diskussion und in Werkstattecken, ihre Ideen werden in Leitsätzen zusammengefasst. 

 

Moderation des Forums 
- Dr. Christine Dörner, Führungsakademie Baden-Württemberg 

Inhaltliche Einführung 
- Christina Metke, public sense 

TeilnehmerInnen der Fish-Bowl-Diskussion 
- Dr. Heiner Geißler, Bundesminister a.D., Schlichter im Projekt „Stuttgart 21“ 

- Prof. Dr. Jan W. van Deth, Universität Mannheim 

- Melis Sekmen, Gemeinderatsfraktion die GRÜNEN, Mannheim 

- Marianne Bade, Gemeinderatsfraktion SPD, Mannheim 

- Carsten Südmersen, Gemeinderatsfraktion CDU, Mannheim 

- Christina Metke, public sense 

- Britta Wagner, Beirätin im Bürgerforum Kressbronn 

- Ein/e Zukunftslotse/in aus Mannheim 
 

 Forum 2: Die Rolle der Medien bei Bürgerbeteiligung:  
Desinteresse,  Mittlerrolle, Meinungsmache? 

 

Die TeilnehmerInnen setzen sich mit der Frage auseinander, welche Rolle Medien in 

Beteiligungsprozessen spielen. Dabei spüren sie der Verantwortung nach, die Medien 

innehaben, wenn sie zum Beispiel als Leitmedium vor Ort agieren. Zudem soll disku-

tiert werden, welche Maßnahmen Medien offenstehen, um Beteiligungsprozesse er-

gänzend zur Berichterstattung zu begleiten. Die Diskussionen finden gemeinsam  mit 

JournalistInnen und Fachleuten aus der Medienbranche im World-Café Format statt, 
die Ideen der TeilnehmerInnen werden in einem Leitbild zusammengefasst. 

 

Moderation des Forums 
- Irene Armbruster, Bürgerstiftung Stuttgart 

Inhaltliche Einführung 
- Prof. Dr. Peter Vorderer,  Universität Mannheim 

JournalistInnen und Fachleute 
- Natalie Akbari, SWR-Studio Mannheim (Hörfunk) 

- Solveig Frick, ZDF, Landesstudio Baden-Württemberg 
- Dirk Lübke, Mannheimer Morgen 

- Rainer Nübel, Redakteur, u.a. für Stern und Zeitenspiegel 

- Hardy Prothmann, Rheinneckarblog.de  

- Prof. Dr. Peter Vorderer,  Universität Mannheim 

- Peter Welchering, Deutscher Journalistenverband, Baden-Württemberg 

16.30-  
17.00 Uhr  Gemeinsamer Abschluss im Plenum 
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Anmeldung 

Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl bitten wir um zeitnahe Anmeldung unter 

http://allianz-fuer-beteiligung.de/veranstaltungen oder mit beigefügter Antwortkarte  
per Fax: 0711-335 000-66. Bei Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte an Malte Köhler-Juskan, 

E-Mail: Malte.Juskan@allianzinitiative-buergerbeteiligung.bwl.de, Tel: 0711-335 000 82 

Antwort bitte bis zum 30. September 2014 

Baustelle Bürgerdemokratie! 
am Mittwoch, 22.10.2014, 10.15-17.00 Uhr, ehemalige Grundschule im Benjamin Franklin Village,  

68309 Mannheim-Käfertal   

Ich kann leider nicht teilnehmen 

Ich komme in Begleitung von:  

Ja, ich nehme an der Veranstaltung teil  

Der Veranstaltungsort kann ab Mannheim-Hauptbahnhof mit den öffentlichen Verkehrsmitteln  
erreicht werden (Linie 5 in Richtung Weinheim, Haltestelle Bensheimerstraße). Zusätzlich zur ÖPNV- 
Verbindung wird ein Bustransfer angeboten. Abfahrtszeit: 9.20 Uhr und 9.40 Uhr ab Mannheim-
Busbahnhof. 
 

Vorname, Name  

Institution 

Anschrift 

Telefon 

E-Mail 

Bei Bedarf wird eine Kinderbetreuung angeboten. Ich möchte mein(e) Kind(er) während der  
Veranstaltung für eine Kinderbetreuung anmelden (weitere Informationen hierzu erhalten Sie 
rechtzeitig vor der Veranstaltung.) 

Ich benötige einen Platz im Bustransfer von Mannheim-Hauptbahnhof nach Mannheim-Käfertal  


